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TOP 1: BESCHLUSSFÄHIGKEIT UND BESCHLUSS DER TAGESORDNUNG
Beschluss

A) FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT

Die Beschlussfähigkeit ist mit 3 von 3 Präsidiumsmitgliedern gegeben. Die Sitzung wird in Präsenz

im Büro des FSR IT abgehalten.

B) BESCHLUSS DER TAGESORDNUNG

Beschluss: 01-01P/2023 |3:0:0|

Die Tagesordnung wird angenommen.

TOP 2: AUFWANDSENTSCHÄDIGUNGEN REFERATE
Beschluss

Es sind keine Aufwandsentschädigungen zu beschließen.

TOP 3: SITZUNGSGELD STURA
Beschluss

Es sind keine Sitzungsgelder zu beschließen.

TOP 4: KLAUSURTAGUNG
Diskussion

Fabian  M.  erklärt  das  Prinzip  einer  Klausurtagung.  Eine  Klausurtagung  ist  im  wesentlichen  ein
Ausflug und / oder ein gemeinsamer Workshop mit dem Parlament in dem man sich gemeinsam in
Satzungen und Ordnungen einarbeitet, eine gute Diskussionskultur erlernt und Standpunkte sowie
Ziele  des  neuen  Parlaments  erarbeitet.  In  den  Jahren  vor  der  Pandemie  wurden  öfters
Klausurtagungen durchgeführt – unter anderem gibt es hierfür sogar einen Topf mit 3000€ Budget zu
diesem Zwecke.  In  der  Regel  wird  eine  externe  Moderation  eingeladen,  um durch  die  ein-  bis
zweitägige Veranstaltung zu führen. Es ist durchaus auch möglich, die trockenen Satzungsarbeiten
mit einem spaßigen oder interessanten Ausflug zu koppeln.

Das Präsidium diskutiert über die Idee und beffindet sie grundsätzlich für gut. Als Zeitraum kämen
im wesentlichen die  Woche direkt  vor  dem ersten Prüfungszeitraum,  die  Wochen zwischen den
beiden Prüfungszeiträumen, oder eine der beiden Wochen nach dem zweiten Prüfungszeitraum in
Frage.  Konkretes  Essen  und  Verpflegung  sowie  einen  zusätzlichen,  spaßigeren  Ausflug  zum
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Ausgleich kann man Zeiten im Parlament besprechen.

TOP 5: DISKUSSIONSSEMINAR
Diskussion

Fabian M. bringt die Idee eines Diskussionsseminars für die Präsidiumsmitglieder ein. Dieses wurde
ihm von einem ehemaligen Präsidiumsmitglied empfohlen.  Unter  anderem solle es dabei  helfen,
Sitzungen effektiv anzuleiten und Personen im Parlament besser zum Beisteuern ihrer Meinungen zu
ermutigen. Es solle hierzu sowohl externe, als auch interne Angebote innerhalb der BTU geben bzw.
gegeben haben.

Das Präsidium spricht sich zunächst positiv für die Idee aus. Es bleibt allerdings, einen geeigneten
und  preiswerten  Anbieter  für  so  ein  Seminar  zu  finden. Max  B. recherchiert  nach  externen
Angeboten, während Isabelle Z. nach internen Angeboten der BTU sucht.
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TOP 6: THEMA ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Diskussion

Das Referat Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation des Studierendenrats steht derzeit in der Kritik.
Vor  kurzem  ist  der  Instagram-Account  des  Studierendenrats  einem  Phishing-Angriff  zum  Opfer
gefallen.  Dies  führte  zum  (leider  scheinbar  nachhaltigen)  Verlust  des  Accounts  und  dem
Weiterverbreiten  von  Phishing-Nachrichten  an  gefolgte  Studierende.  Eine  zweite  Referentin  ist
derzeit, und schon seit einigen Monaten, nur noch geringfügig im Referat tätig, da sie sich momentan
mehr auf ihr Studium und ihre Abschlussarbeit konzentriert. Ein Mitglied der Wahlkommission hat das
Parlament schon auf der Konstituierenden Sitzung auf diese Thematik aufmerksam gemacht und
eine harte Verfahrensweise nahegelegt.

Das Präsidium berät über die weitere Vorgehensweise. Prinzipiell erscheint es sinnvoll, noch einmal
mit den Referentinnen zu sprechen, bevor man drastische Schritte einleitet. Insbesondere im Falle
von  Sophie O.  ist noch einmal in Erfahrung zu bringen, wieviel Zeit sie in Zukunft für ihr Referat
aufbringen  kann.  Die  weitere  Verfahrensweise  sollte  aber  auch  nicht  alleine  vom  Präsidium
entschieden werden. Das Thema soll daher in der kommenden Sitzung des Studierendenparlaments
besprochen werden.

Präsidium des Studierendenparlamentes

|Ja: Nein: Enthaltungen|
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